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Mr.Baiimaim
Federnfabrik u. Mechan. Werkstätte

Ruti-Zürich
Alleinverkauf der Gusstahl-Webelitzen und Favorit-Geschirre der

Feiten & Guilleauine-Carlswerk A. G. Mülheim a. Rhein.

Gusstahldraht - Webelitzen Maschinen her-
gestellt, daher unerreicht an Egalität und Vollkommenheit.

Favorit-Webgeschirre, YY;:
schirre, selbst für die dichtesten Einstellungen verwendbar und
von sehr vielen Webereien jeder Art mit bestem Erfolge eingeführt.

• V. ; • ' -"'C- V. I- .• 'Ar '.''1^'''

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
•' ; • • \'•

•
' -

Centraibureau für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlstr. 20.
';vv^i:yV-\Vv-

Sihlstrasse 20 :: Telephon 3235
Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei

Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-
sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden SpezialOfferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufin. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

F 873 Württemberg. — Seidenstoffwebereien. — Tüchtiger Weber-
meister für Benninger- und Schroers-Stühle. Uni und Wechsel.

Zur Zeit liegen wenig Anmeldungen von Stellensuchenden vor.
Da das Zentralbureau öfters Nachfragen nach Personal für die ver-
schiedenen Branchen der Textilindustrie hat, so dürfen Stellen-
suchende sich vertrauensvoll an dasselbe wenden. Den Firmen, die
üie Dienste des Bureaus in Anspruch nehmen, werden keine Offerten
von solchen Stellensuchenden unterbreitet, die bereits im gleichen
Geschäft angestellt sind.

Die österreichische Wollindustrie. Der Zentralverband der In-
dustriellen Österreichs hat anläßlich des Jahresschlusses durch sein

Organ „Die Industrie" Rückblicke von Fachleuten über die maß-
gebenden österreichischen Industrien einsammeln lassen. Über
die Wollindustrie äußert sich ein führender Textilindustrieller in
einem höchst lesenswerten Aufsatze, dessen hauptsächlichste Aus-
führungen wir hier wiedergeben :

Sofort nach Anordnung der teilweisen Mobilisierung hat ein
großer Teil der Abnehmer die Warenübernahme zurückgestellt.
Diese Bewegung hat sich nach der allgemeinen Mobilisierung ver-
stärkt. Es ergab sich naturgemäß eine vollständige Stockung des
Geschäftsverkehrs. Die Kunden wollten die bestellten (bereits ge-
kauften) Waren nicht übernehmen. Der Verkauf weiterer Waren
war unmöglich. Die Schafwollindustriellen haben es trotzdem auf
sich genommen, den Betrieb aufrecht zu erhalten, vor allem, um
ihren Arbeitern einen Teil ihres Verdienstes zu sichern. Sie haben
sich bemüht, da das reguläre Geschäft vollständig versagte, Heeres-

lieferungen zu erhalten. Eine Ausnahme in dieser Stagnation hil-
deten nur jene Fabriken, die im Frieden für das Heer und für die
Landwehr die verschiedenen Wollwarenartikel liefern und durch
ihre Konsortien Verträge für den Kriegsfall abgeschlossen hatten.

Durch die in der ersten Hälfte September eingetretene kalte
Witterung machte sich ein Bedarf an dicken und weichen Stoffen
geltend, die zum großen Teil für die Armee Verwendung fanden.
Die Lager in Winterrock-, Doublestoff und ähnlichen Streichgarn-
artikeln waren bald geräumt und alle Fabriken, die diese Waren
als Spezialartikel erzeugten, das sind alle Erzeugungsstätten für
billige und mittlere Streichgarnwaren im Brünner, Reichenberger,
Jägerndorfer und Bielitzer Kammerbezirke, fanden wieder Be-

schäftigung. Überdies wurden vom Kriegs- und Landesverteidigungs-
ministerium große Bestellungen auf Decken, Fußlappen und Mili-
tärtuch an einen großen Teil der einscldägigen Fabriken vergeben.
Es ergab sich infolgedessen von Beginn des Oktobers eine über-
reiche Beschäftigung für alle Fabriken, die mitttere und billige
Streichgartiware arbeiten und die überdies in der Lage waren,
sich mit Material für die Erzeugung von Militärware zu versorgen.
Bloß jene Betriebe, die ausschließlich für die Erzeugung von
Kammgarnware eingerichtet waren, konnten nur zum kleinsten
Teil Lieferungen übernehmen.

Es ist bei der Schafwollwarenindustrie genau so wie bei allen
anderen Industrien, daß jene Betriebe, die infolge ihrer Einrichtung
und infolge ihrer Beweglichkeit Beschäftigung in Kriegsartikeln
fanden, die anfänglich vollständige Stockung überwinden konnten.
Einzelne der Betriebe fänden starke und lohnendere Beschäftigung
als in Friedenszeiten, andere wiederum sind schwach beschäftigt
und ein kleiner Teil ist sogar zum Stillstand gekommen.

Doppelhub-Jacquards

OEBR. RÜEGG
vorm. Hch. BLANK
Maschinenfabrik

U8TER

Kartenschlag-Maschinen
Karton-Scheeren etc. /.

ggf j • i. I EternitdeckenIii Bester Ersatz far defekte Decken in fäbriksälenlai VI lall Erstellung ohne Betriebstörung
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Maschinenfabrik und Gicsserei VOGT & 8CHAAD
BIlWIXGEIt & Co., UZWILi II»

Seidenwebstuhl mit 4-fachem Lancier-Schützenwechsel — Pic-Pic.

Letzte Auszeichnung: GRAND PRIX, Tnrin 1911.

Seidenwebstuhle
in allerneuester Originalausführung

Einschifflige Stülile
in Normal- und Schnelläufer-Konstruktion

Wechsel- und Lancier- oder Pic-Pic-Stiihle
in verstärkter Bauart

Webstühle für Halbseide
und feine Baumwolle, wie Musselin etc.

Zettelmaschinen
nach bekannt bewährtem Originalsystem

für schwere Artikel (Grège etc.) besond. geeignet

Band-Zetfelmaschtnen
mit oder ohne patent. Abfahrvorrichtung

Schaftmaschinen
Man verlange Prospekte

m

Letzte Neuheit
Kreuz-Schuß Spulmaschine iWodell C.G.

Zum Mehrfachspulen mit Gegenzwirn

Maschinenfabrik SCHWEITER A. G. Horgen (Z

eexatv/ow m>. <57 vormals J. Schweiter 2554

Patentiert lind zum Patent angemeldet
im In- und Auslände

Diese neueste, praktisch bewährte Ma-
schine ist unerreicht was heute in Mehr-
fach-Spulmaschinen geboten werden kann.
Wir haben bei deren Konstruktion nicht

nur die letzten Erfahrungen zu Rate ge-
zogen, sondern auch was Leistungsfähigkeit,
Schonung des Materials und einfache Be-

dienung anbelangt, das Beste mit erster
Qualitätsarbeit vereinigt.

Ueberzeugen Sie sich gefälligst von
den Vorteilen, die Ihnen unser neuestes
Produkt bietet, indem Sie den bezüg-
liehen Spezial-Prospekt verlangen oder
die Maschine bei uns im Betriebe be-

sichtigen.
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Russland
In allen Textilzentren (Moskau, Iwanowo-Wassnessensk, Petrograd, Lodz)
seit vielen .lahren best eingeführtes Technisches Bureau der Textilbranche
übernimmt noch einschlägige Vertretungen oder Alleinverkauf auf feste

Rechnung für ganz Rußland oder einzelne Plätze. — Prima Referenzen.
Brief- und Telegramm-Adresse :

MOSKAU
Patentverkauf oder Lizenzabgabe.

Der Inhaber des Schweizerpatentes No. 40,105 betreffend Kämm-
Maschine wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung
zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz
für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in
der Schweiz. 1377

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstraße 74, Zürich 1.

©".il|||||||li. ..II ©""IIIIIIIII» "H|||IIIII»'@"«|||||||II' •'Illlllliii'"#»«

PreSSpan in Tafeln, für Appretur

Weberbogen ""cen und Stärken

Ia geleimter Jacquardkarton

Stickkarton, Ratièrekarten
i'»'fi"'"ill||IM||||pii."g'"iii|§i». ,li»'©".Hlll|||lr^||||l»«'©'-.«

Solider, strebsamer und praktisch erfahrener Mann (militärfrei),
mit zweijähriger Webschulbildung, sucht, gestützt auf prima Zeug-
nisse und Referenzen, Stelle in Seidenweberei als

Oberineister
event. Stütze des Obermeisters, Webermeister, Tuchschauer oder
Stoffkontrolleur. Da verheiratet Lebensstellung, im In- oder Aus-
lande, erwünscht.

Gefl. Offerten sind zu richtep unter Chiffre T F 1374 an die
Expedition des Blattes.

Luftbefeuchtung
System ULRICH, kombiniert mit

-= Ventilation
In kaum 5 Jahren zirka 60 Anlagen eingerichtet.
Durchgreifende, konstante und gleichmäßige Befeuchtung bis

80°/o und mehr, wenn nötig bis 1)5 ®/o.

Keine Nebel-und Tropfenbildung und somit keineNiederschläge.
Kein Rosten der Rieter oder Maschinenteile.
Eine ganz wesentliche Mehrproduktion, schönere und fehler-

freiere Ware.
Verminderung des Abfalls von Material.
Bedeutende Unterbindung der Staubentwicklung.
Einfache Handhabung in der Bedienung der Anlage.
Keine Verdunklung durch die Anlage, auch nicht in den

niedrigsten Räumen.
Im Sommer wie im Winter gesunde und angenehme Raum-

temperatur.
Kein Verstopfen der Rohre und Düsen.
Keine beweglichen Teile außer den Ventilatoren.
Sehr geringe Betriebskosten.

Prospekte
und

Referenzen

zur
Verfügung

Generalvertretung :

E. OBERHOLZER, Zürich, Seestr. 26

uNeu! Eme, aileitimliafe Bandrolle

liir Bandwebstühle System Rue!. O Paient Nr, 66,480 g' g

A.RUEF& HEUSEL
DLEGTEN bei Sissach *

Fabrikation von Schrauben und Façonstûcken g
Herstellung In Massen von Artikeln für die Seilten- u. Textilindustrie m

H. Weidmann, Rapperswil (st. Galten)

Presspan- und Kartonl'abriken

Stelle-Gesuch.
Solider, auf mehrere Stuhlsysteme vertrauter

WEBERMEISTER
Glatt und Wechsel, sucht, gestützt auf gute Zeugnisse, per 1. Mai
event. 1. April a. c. dauernde Stelle.
Gefl. Offerten unter Chiffre E. E. 1376 an die Expedition des Bl,

1371

Aus einer median. Werkstätte
habe ich abzugeben :

Leitspindel-Drehbänke, Bohrmaschinen, Hobel-, Fräs-
und Shapingmaschinen, Kaltsägemaschinen, Keilnut-
Stoßmaschinen, Schmirgelmaschine, Spindel- u. Ejtzen-

terpresse, Lochstanzen, Blechscheren, Feldschmiede,
Rmboß, Schraubstöcke, Spiralbohrer, Schweißapparat,
Reibahlen, Transmissionen. Ferner einige Bandsägen,
Hobelmaschinen, Kehlmaschine, Langlochbohrmaschine

etc. Riles gut erhalten, einzeln sehr billig.
HEINRICH WERTHEIMER, Limmatstrasse 50, ZÜRICHnoCaspar Honegger

Ein Lehensbild

aus der Jugendzeit der Schweizerischen Industrie
und den Anfangen der Industrie im Zürch.Oberland

206 S. 8" Format mit 10 Illustrationen
Gebunden in Leinwand Fr. 3.50 .(3 Mk.)

Verlag: ART. INSTITUT ORELL FÜSSLI, Zürich

Zu beziehen

gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages inkl. Porto
durch die Expedition der Mitteilungen üb. Textilindustrie,

Metropol, Zürich.
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®®©®®®®®©®®®®®®®®®®®®©©®©®®©@®©®
1/10 natürlicher Grösse

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

Spulen-, Haspel- und Maschinenfabrik

LANGNAU-ZÜRICH

ine

„Reform"
für Seide, Baumwolle, Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl-Syslem passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

Doppelhub-Schaftmaschine „Reform"

über 100,000 Stück in Betrieb

®®®®®®®®®®®®®®®®®©®®®®©®©©®®©®®®

Alfred Séquin,
C. Sequin Bronners Sohn

in Zürich 8
Bellerivestrasse 3 Telephon 12255

Hochbauten, Parterrebauten nach Patenten
Séquin & Knobel wie auch auf andere Art.

Anfertigung von Bau- und Konzessionsplänen nebst statischen Be-
rechnungen für industrielle Anlagen jeder Art in Eisenkonstruktion

wie auch in Eisenbeton. Man verlange Prospekt.

Spulen jeder Art
/%/- NciVZ«?, ««af Xemem

auch mit Protectors.

Weberzäpfli
in Buchs und Mehlbaum.

Gegründet

186$

Moderner Fabrikbau
: jeder Art —

CHR. MANN, Maschinenfabrik

Waldshut (Baden)

Spinn- und Zwirnringe
aus bestem Qualitätsstahl, in allen Ausführungen und Dimensionen

Exakte Ausführung Gute Härte Hochfeine Politur
Gedrehte- und Stahlblechhalter

Maschinen für die Bearbeitung von Chappn- und Cnrdnnnet-Selde, sowie für Ramie

Spreaders, Etirages, Rubanneurs, neuesten Systems
Fallers. Doppelgangige

und einfache Schrauben für Spreaders, Etirages und Rubanneurs

Julius Meyer
Baar (Kl, Zug) 2-teil. Adhäsions-Scheibe „PRIIVI B"

mit Gnssnnbe. Holzspeichen, Kranz aus Langholzplatten.

2-teil. Adhäsions-Scheibe „BRINI H"
hölzern. Einhan. Kranz aus Lang-

holzplatten, leichteste Riemenscheibe

Motorscheiben, Schnurscheiben
Trommeln, Haspeln etc.
Sämtlich mit Holzplattenkranz

Riemenscheibenfabrik
Wetirli & Dr. Eduardoff
Kanzleistr. 126 ZÜRICH 4 Telephon 8688

Preislisten auf Verlangen kostenfrei.
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